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gegeben und die uns damit anvertraute Schöpfung Gottes verwüftet
wird, und daß um recht problematifcher wirtfchaftlicher Vorteile willen
Kulturland, das ganze Generationen in jahrhundertelanger Bemühung
erarbeitet haben, wieder zerftört werden foil. Insbefondere verurteilt
Sie jede von den intereffierten Kreiien angeftrebte Zwangsmaßnahme,
durch welche die Bevölkerung des Rheinwalds nach Art der anderwärts
üblich gewordenen Umfiedlungen und Deportationen gegen ihren
einmütig bekundeten Willen aus ihrer Heimat vertrieben werden foil, als
einen unzuläffigen Verfloß gegen die Demokratie, der durch keinerlei
materielle Erwägungen gerechtfertigt werden könnte.

Die religiös-foziale Vereinigung drückt der Bevölkerung des
Rheinwaldes, die mit ihrer entfchloflenen Haltung gegenüber allen Lockungen

und Drohungen ein erhebendes Beiipiel der Treue zur Heimat gibt,
ihre warme Sympathie aus und versichert fie jeder möglichen
Unterftützung in ihrem Kampfe. Sie erwartet, daß die zufländigen Behörden
in ihren Entfcheiden die Rechte der bedrohten Talfchaft fchützen werden,

und fie gibt der Hoffnung Ausdruck, daß den Rheinwaldern die
Heimat und der Eidgenoffenfchaft diefes ihr wertvolle Glied erhalten
bleibe.

Redaktionelle Bemerkungen.

Die redaktionellen Bemerkungen wollen felbftverftändlich keine
Zenfuren austeilen. Aber es darf wohl der Hinweis auf die Wichtigkeit
gemacht werden, welche der Beitrag von Arthur Rieh über das
Judenproblem gerade für die gegenwärtigen Verhandlungen über diefes
Thema hat. Und auch darauf, daß er mit meiner Schrift „Ifrael, Judentum,

Chriftentum" in der Grundauffaffung auffallend und bedeutfam
übereinftimmt, wenn er auch diefe auf ganz eigene und felbftändige
Weife vertritt.
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